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QUO VADIS EUROPA? / DER WEG IN DIE HOFFNUNG 

Liebe Karikaturfreunde, 

das Thema des 9. DQ Internationalen Karikatur-Wettbewerbs lautet „Quo Vadis Europa? 
oder Der Weg in die Hoffnung“ 

Wie wir alle wissen, dauert der unsinnige Krieg im Nahen Osten seit Jahrzehnten und 
niemand weiß, wann er aufhören wird! Seit fast vier Jahren wandern große 
Menschenmengen aus Syrien in die ganze Welt. Die Menschen rennen um ihr Leben heraus 
aus dem Kriegsland; ein Ende kann man nicht abschätzen! Die meisten Menschen versuchen 
über die Türkei und Griechenland auf der Balkanroute oder über Italien, nach Zentraleuropa 
zu gelangen. Europäische Länder suchen in letzter Zeit nach Notlösungen, um diese Situation 
zu bewältigen. Diverse Banden, Menschenhändler, Schlepperorganisationen nutzen diese 
Tragödie für ihre Zwecke und bauen an ihren „Menschenhandels - Routen“ weiter.  

Die Menschen, die (noch) in Syrien sind, verkaufen alles Hab und Gut und begeben sich mit 
ihrer Familie auf den Todestreck. Aus dem ganzen Nahen Osten kamen bereits Millionen 
Menschen nach Deutschland und noch vielmehr sind auf dem Weg, weil Deutschland die 
Tore für Flüchtlinge - wie die Kanzlerin sagte- geöffnet hat. In letzter Zeit versucht die 
deutsche Regierung, diesen Menschenstrom nach Deutschland zu verlangsamen, wenn nicht 
gar zu stoppen, weil die Zahl der Menschen, die eine Begrenzung der Flüchtlingszahlen 
fordern, täglich wächst. Europa möchte diesen Migrationssturm beenden, bevor er 
Mitteleuropa erreicht.  Alle europäischen Länder haben Angst, dass dieser Sturm das 
europäische Gleichgewicht zerstören wird!  

Die Flüchtlinge aus Syrien fliehen ins christliche Europa, obwohl sie Muslime sind. Es ist auch 
nachforschenswert, warum syrische Flüchtlinge nicht die reichen arabischen Länder als neue 
Heimat wählen. Als Lösung für die „Flüchtlingsfrage“ haben die EU - Länder mit der Türkei 
ein Abkommen unterschrieben, nach dem die Türkei Flüchtlinge in der Türkei hält; Für 
diesen Dienst bekommt die Türkei 3 Milliarden Euro. Die Türkei wird also ein großes 
„Sammelbecken“ für den fliehenden Menschen. Auf diese Weise soll Europa von Flüchtlingen 
verschont bleiben!  

Ein riesengroßes Fragezeichen bleibt: Ob diese Strategie für Europäer und die Türkei der 
richtige Rettungsplan ist? Einerseits  beschließen die Regierungen in den EU - 
Ländern  Entscheidungen der genannten Art; andererseits läuft der „Menschenhandel“ 
ungestört weiter und wir erfahren jeden Tag von neuen Tragödien, von Menschen, die auf 
dem Weg nach Europa viel Schlimmes erleben müssen.  

Das Ziel dieses Wettbewerbs ist es, den Regierungen, aber auch dem einzelnen Menschen in 
Europa einen Spiegel vorzuhalten, um (möglichst) vorurteilsfrei über humane und innovative 
Lösungswege erneut nachzudenken.  

 

Drei Fragen haben wir: 

1) Warum wollen die Menschen unaufhaltsam aus Syrien weggehen? 
2) Warum fällt ihre Wahl auf Europa? 
3) Gehen sie irgendwann in ihre Heimat Syrien zurück?  
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Die Wettbewerbsregeln: 

1) Die Teilnahme am Wettbewerb ist nur durch Internet möglich.  

(quovadiseurope@donquichotte.org)  

2) Die eingereichten Arbeiten dürfen weder bei einem anderem Wettbewerb vorgestellt, 
noch auf irgendeine Weise veröffentlicht worden sein. Bei einem Verstoß, ist die 
Aberkennung der errungenen Preise die Folge. 

3) Die Zeichnungen sind in A3-Größe zu zeichnen, in 200 dpi Auflösung und in Jpeg-
Format abzugeben. Sie können sowohl Schwarz-Weiß, als auch farbig sein,  
Die farbliche Darstellung, genauso wie die farbtechnische Bearbeitung der Arbeiten  
obliegen nicht einer Eingrenzung. 

4) Der Einsendeschluss des Wettbewerbs ist der 1.Mai 2016 
5) Die Jury besteht und bewertet die Werke zwischen 15. und 30. Mai 2016 

Ergebnisse dieser Bewertung und Vorstellungen der preisgekrönten Werke werden 
am 1. Juni 2016 veröffentlicht. 

6) Die Preisverleihung wird im Rahmen der Eröffnung der Ausstellung am 25. Juni der 
Städtischen Kunstgalerie Filderstadt stattfinden. 

7) Die entsandten Karikaturen werden im  Archiv von Don Quichotte aufbewahrt.  
Bei einer Nutzung außerhalb der Ausstellung und der Ausstellungsbroschüre wird eine 
Genehmigung des Künstlers eingeholt.  
Bei ausreichender Finanzierung durch Sponsoren ist ein Album geplant.  
Wenn die Voraussetzungen nicht gegeben sein sollten, werden die Werke als e-Album 
(in PDF) auf der Webseite von Don Quichotte veröffentlicht. 
 
Die Preise: 

- Erster Preis: 1.000 Euro +Don Quichotte Medaille 
- Zweiter Preis: 750 Euro +Don Quichotte Medaille 
- Dritter Preis: 500 Euro +Don Quichotte Medaille 
- 10 Sonderpreise (Plakat) 
 
Jury: 

- DQ-Karikatur - Kommission wählt die Mitglieder der Jury aus. 
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